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EDITORIAL

Tradition
und Wandel sind zwei

Pole, zwischen denen wir als
Zeitschriftenmacher oft hin-und hergerissen

sind. Was dürfen wir Ihnen, liebe
Leserin, lieber Leser, an Veränderungen
zumuten? Wo sind wir sogar verpflichtet,
Ihnen Neues anzubieten?

Diese Fragen waren für uns in den
letzten Monaten zentral: Ab August werden

wir Ihnen nämlich eine komplett
überarbeitete Zeitschrift vorlegen. Sie
werden darin Bewährtes und Liebgewonnenes,

von den Themenschwerpunkten
biszu den Kurzkritiken, wiederfinden. Die
Redaktion wird aber auch neue Akzente
setzen. Wir werden neu die Möglichkeit

Neue Formel
haben, einmal im Monat eine oder zwei

längere Kritiken zu besonders herausragenden

Filmen in den Mittelpunkt zu stellen.

Das Format der Zeitschrift wird leicht
grösserwerden. Das Layout wird vollständig

überarbeitet, und wir werden uns
endlich einen langgehegten Wunsch
erfüllen können: Die Zeitschrift wird auch
im Innenteil farbig sein.

ZOOM entwickelt sich weiter - nicht
einfach ein bisschen, sondern mit Verve.
ZOOM wird ab August sogar ein Stück
seiner Vergangenheit preisgeben und unter

einem neuen Namen erscheinen.
Warum das? Vor kurzem hat sich die
Trägerschaft von ZOOM mit der Stiftung
Ciné-Communication zusammengeschlossen.

Diese von der Schweizer
Filmbranche getragene Stiftung wird unsere
neue Trägerschaft bilden und zusätzlich
zwei weitere Zeitschriften herausgeben.
Zum einen ist das die zweisprachige
Branchenzeitschrift Ciné-Bulletin, zum
anderen können wir, da wirfürdie Zukunft
unsere Kräfte zusammenlegen, die Vision

einer gesamtschweizerischen Film-

zeitschrift realisieren. Was heisst das?
Im August wird in der Westschweiz eine
neue filmkulturelle Zeitschrift lanciert,
die eng mit unserer Deutschschweizer
Ausgabe kooperiert. Durch dieses
Zusammengehen werden Synergien entstehen,

die es uns erlauben, einen grossen
Schritt nach vorn zu tun.

Wir hoffen, diesen Wandei auch in

Ihrem Sinn zu vollziehen. Auf Ihre Kritik
und Ihre Anregungen sind wir schon heute

gespannt. Und der Name? Wie heisst
es doch in Abwandlung der Trailerwerbung

so schön: Demnächst in Ihrem
Briefkasten. Am 30. Juli wissen Sie
mehr. Lassen Sie sich überraschen! Bis
dann herzlich Ihr Dominik Slappnig
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